
 
 

JAHRESBERICHT 2008 
 

Retten, Bergen, Schützen, Löschen – das Ganze noch Schnell und unbürokratisch, darin bestehen 
die Aufgaben der Feuerwehren. Doch um diese Aufgaben gewissenhaft zu bewältigen bedarf es 
mehr. Somit zählen auch Ausbildung, Teamgeist, Jugendarbeit und nicht zuletzt die Pflege einer 
guten Kameradschaft zu den unumgänglichen Aufgaben einer Feuerwehr. Dies alles in der richten 
Mischung ist es, was die Stärke einer Wehr ausmacht und ein Symbol für Sicherheit darstellt.  
Genau diese Mischung scheint auch zu stimmen, denn vor allem in Oberösterreich genießt kein 
anderer Verein bzw. eine Körperschaft ein solch hohes Ansehen in der Öffentlichkeit wie die frei-
willigen Feuerwehren. 
 
 
Mit dem Datum 31. 12. 2008 zählt die freiwillige Feuerwehr Rohr 73 männliche Mitglieder und ein 
weibliches Mitglied, welche sich folgendermaßen zusammensetzen: 
 

12 Jungfeuerwehrmänner  
  1 Frau Aktivstand 
52 Mann Aktivstand 
  9 Mann Reserve 
 

Wir freuen uns über den Zugang und wünschen viel Spaß im Feuerwehrdienst:  
 

Feldler Matthias 
Gutbrunner Patrick 

 
 
Leider riss im vergangenen Jahr der Tod Kamerad Karl Flotzinger aus unserer Mitte. 
 
Karl Flotzinger war seit 1949 Mitglied der FF-Rohr und hätte nächstes Jahr sein 60 jähriges Mit-
gliedschaftsjubiläum gefeiert. In der Geschichte unserer Wehr spielte er 15 Jahre (1968 - 1983) eine 
bedeutende Rolle als Kommandant und wurde nach dieser Zeit zum Ehrenkommandant der FF-
Rohr ernannt. Er war ebenfalls Träger verschiedenster Auszeichnungen wie der Feuerwehr-
Verdienst-Medaille des Bezirks Steyr Land in Gold und des Feuerwehr-Verdienstkreuz Stufe III. 
 



Am 29. Februar 2008 wurde im Rahmen der Vollversammlung ein neues Kommando gewählt 
 

 

Pfanzagl Friedrich (Kommandant) 

Alter: 52 Jahre Beruf: Landwirt 

Tel. 07258 / 3209 0699 / 11361536 

Mail: kdt@ffrohr.at 

  

 

Söllradl Georg jun. (Stellvertreter) 

Alter: 30 Jahre Beruf: Lehrer 

Tel. 07583 / 7435 0676 / 3658420 

Mail: kdtstv@ffrohr.at 

  

 

Hotz Philipp (Schriftführer) 

Alter: 21 Jahre Beruf: Softwareentwickler 

Tel. 07258 / 5748 0650 / 2001871 

Mail: schrift@ffrohr.at 

  

 

Klinglmayr Markus (Kassier) 

Alter: 34 Jahre Beruf: Tankstellenpächter 

Tel. 07258 / 3228 0676 / 4055377 

Mail: kassier@ffrohr.at 

 

  

 

Feldler Harald (Zeugwart) 

Alter: 36 Jahre Beruf: CNC Kopierer 

Tel. 07258 3489 0664 / 5245373 

Mail: zeugwart@ffrohr.at 



Lehrgänge: 
 
In Zeiten der ständig wachsenden Herausforderungen ist es notwendig eine schlagkräftige Wehr zu 
haben. Genau aus diesem Grund spielt die Aus- und Fortbildung im Feuerwehrwesen eine sehr 
wichtige und zentrale Rolle.  
Im Rahmen dieser Ausbildungen erfahren unsere Mitglieder nicht nur den zielführenden Umgang 
mit speziellen technischen Geräten, sonder lernen auch Führungsaufgaben wahrzunehmen, um bei 
Einsätzen in der Lage zu sein, eine Gruppe effizient und taktisch richtig zu führen. 
Jedes Jahr opfern Kameraden unentgeltlich ihre Freizeit und Urlaubstage, um Lehrgänge und Kurse 
an der Landesfeuerwehrschule in Linz oder auf Bezirks- und Abschnittsebene zu absolvieren. 
Durch Übungen und Schulungen innerhalb der Feuerwehr können die Kursteilnehmer ihr Wissen 
und ihre gemachten Erfahrungen an ihre Kameraden weitergeben. 
 
 
Im vergangenen Jahr wurden von Mitgliedern unserer Feuerwehr folgende Kurse und Lehrgänge 
besucht: 
 
Grundlehrgang: Klausner Susanne 

Gruppenkommandanten-Lehrgang: Brandstätter Lukas, Popp Daniel 

Atemschutzlehrgang: Schützenhofer Peter 

Kommandanten-Weiterbildungslehrgang: Pfanzagl Friedrich 

Maschinistenlehrgang: Popp Daniel 

Schrift- u. Kassenführer Lehrgang: Hotz Philipp 

Technischer Lehrgang I: Hotz Philipp 

Bewerterlehrgang: Kohlendorfer Josef 

Lehrgang für Träger von Vollschutzanzügen: Lösch Franz 

Lehrgang für Hauptbewerter THL: Kohlendorfer Josef 

Zugskommandanten-Lehrgang: Hotz Philipp 

Kommandanten Lehrgang: Söllradl Georg jun. 

Lehrgang für Grundlehrgang-Lehrgangsleiter: Kohlendorfer Josef 

Atemschutzgeräteträger-Ausbildung:  

Kreutzinger Georg, Brandstätter Lukas, Huemer Stefan, Teufelauer Lukas 

Maschinisten Grundausbildung:  

Teufelauer Lukas, Huemer Stefan, Hotz Philipp, Kreutzinger Georg 

 
 
Für Lehrgänge wurden von 12 Mann 424 Stunden bzw. 53 Tage aufgewendet.  
 



Leistungsabzeichen: 
 
Ein weiterer Punkt zum Erhalt und zur Stärkung der Schlagkraft der Feuerwehr ist die Absolvierung 
von Leistungsabzeichen. 
Leistungsabzeichen sind Bewerbe bei denen die Teilnehmer ihre Leistung in speziellen Gebieten 
entweder als Einzelperson oder als Gruppe unter Beweis stellen. Hintergrund dabei ist, bestimmte 
essenzielle Tätigkeiten oder Abläufe im Feuerwehrdienst wieder und wieder zu üben und zu verin-
nerlichen um diese im Einsatzfall sofort ohne lange nachzudenken parat zu haben. 
Im vergangenen Jahr 2008 fand ebenfalls wieder die Abnahme des technischen Hilfeleistungsabzei-
chens in den Stufen Bronze, Silber und Gold statt, welches die Teilnehmer speziell auf den Einsatz 
bei Verkehrsunfällen vorbereitet. 
 
Im vergangenen Jahr haben unsere Mitglieder folgende Leistungsabzeichen erlangt: 
 
Jugend-Leistungsabzeichen in Bronze: Nagl Jan, Stinglmair Michael, Gutbrunner Patrick 

Jugend-Leistungsabzeichen in Silber: Groemer Georg, Hiesmayr Martin, Krottmair Bernhard 

Jugend Wissenstest in Bronze: Brandstätter Johannes, Stinglmair Michael 

Jugend Wissenstest in Silber: Groemer Georg, Krottmair Bernhard 

Jugend Wissenstest in Gold: Freller Stefan, Hiesmayr Johannes 

Feuerwehr-Leistungsabzeichen in Bronze: Klausner Susanne 

Feuerwehr-Leistungsabzeichen in Silber: Klausner Susanne 

Funk Leistungsabzeichen in Bronze:  

Brandstätter Lukas, Hiesmayr Johannes, Popp Daniel, Schützenhofer Peter 

Technisches Hilfeleistungsabzeichen in Bronze:  

Reindl Karl, Mursch Josef, Höpoltseder Hermann, Königsgruber Franz, Lederhil-

ger Walter, Huemer Michael 

Technisches Hilfeleistungsabzeichen in Silber:  

Huemer Stefan, Hotz Philipp, Hotz Thomas, Brandstätter Lukas, Berger Markus, 

Brüllmeir Helmut, Klausner Johann, Pfanzagl Robert, Popp Daniel, Teufelauer 

Lukas, Schützenhofer Peter 

Technisches Hilfeleistungsabzeichen in Gold:  

Ölsinger Johannes, Hotz Fabian, Hiesmayr Robert, Kirchmayr Andreas 

Atemschutzleistungsabzeichen in Bronze:  

Brandstätter Lukas, Schützenhofer Peter, Teufelauer Lukas 

Atemschutzleistungsabzeichen in Silber: Artner Gerald, Lösch Franz, Söllradl Georg jun.,  

Hennerbichler Franz 



 

 
Landesbewerb Freistadt 

 
Technisches Hilfeleistungsabzeichen 

  

 
Atemschutzleistungsabzeichen 

 
Maschinisten Grundausbildung 

 

 
Gratulationen 
 
runde Geburtstage: 
 zum 60. Geburtstag: Kohlendorfer Josef 
 zum 50. Geburtstag: Ganglbauer Johann 
 zum 30. Geburtstag: Söllradl Georg jun. 
 zum 20. Geburtstag: Kreutzinger Georg, 
  Hiesmayr Johannes, 
  Popp Daniel 
  Hotz Thomas 
 

 

zum Nachwuchs gratulieren wir: 
 
       Hofstetter Martina und Gottfried 
 !    Christina    21. November 2008 
 
 
 

 
Der Feuerwehrstorch hat wieder zugeschlagen 

 



 

An Übungen und Veranstaltungen haben stattgefunden: 
 
21 Monatliche Gruppen-
übungen, 
3 Gesamtübungen, 
3 Schulungen, 
2 Abschnittsübungen, 
7 Fahrfunkübungen,  
20 Übungen für Löschgrup-
penbewerbe,  
5 Übungen für Bezirks-
funkbewerb,  
1 RAG Übung (Krems-
münster Krift),  
1 Erste Hilfe Kurs,  

8 Übungen für Technisches 
Hilfeleistungsabzeichen,  
3 Atemschutz Schulungen,  
8 Atemschutz Übungen,  
1 F. u. B. Übung,  
1 Schulübung,  
1 Zugsbewerb,  
1 KO-Bewerb,  
1 Nassbewerb,  
1 Landesbewerb,  
div. weitere Löschgruppen-
bewerbe,  
1 Bezirksfunkbewerb,  

1 Vollversammlung,  
11 Kommandositzungen,  
2 Versammlungen,  
1 Bezirkstagung,  
1 Kommandanten-
Dienstbesprechung,  
1 Besuch des Kindergartens 
im Zeughaus,  
1 Besuch der Volksschule 
im Zeughaus,  
1 IVV Wandertag,  
1 Sonnwendfeuer 

 
 
 

 
Übung mit FF-Bad Hall und Rettung 

 
Atemschutzübung im „Firetrainer“ 

  

 
Monatsübung 

 
Feuer- und Bergebereitschaftsübung 

(F. u. B. Übung) 
 



Einsätze 
 
Verkehrsunfälle: 
Im vergangenen Jahr wurde die Feuerwehr Rohr 3 Mal zu Verkehrsunfällen im Gemeindegebiet 
gerufen. Diese Zahl zeigt ein gleich bleibendes Unfallaufkommen im Vergleich zum Jahr 2007, 
wobei aber darauf hinzuweisen ist, dass die schwere der Verkehrsunfälle im Jahr 2008 im Vergleich 
zu 2007 deutlich abgenommen hat. 
Weiters wurde die Feuerwehr Rohr nach einer Fahrfunkübung zufällig Helfer bei einem Verkehrs-
unfall in Waldneukirchen. 
 
Brandeinsätze: 
Im Jahr 2008 wurden wir zu zwei Brandeinsätzen im Gemeindegebiet alarmiert.  
Zum einen ein Böschungsbrand im März 08 auf der Umfahrung Rohr und zum Anderen zu einem 
Heizungsbrand nach Oberrohr im September 08. 
Glücklicherweise entstand bei beiden Bränden soweit bekannt kein bzw. nur geringer Sachschaden. 
 
Zusätzlich wurden wir vergangenes Jahr zu einem Bauernhaus-Großbrand in Adlwang alarmiert.  
Bei diesem Brand, wahrscheinlich einer der größten Brände der vergangenen Jahre in unserer Um-
gebung, wurde nahezu der gesamte in Brand geratene Vierkannthof restlos zerstört. Gerade bei die-
sem Einsatz wurde verdeutlicht, wie fatal das Fehlen von baulichen Brandschutzmaßnahmen wie 
Feuermauern bei landwirtschaftlichen Objekten sein kann. 
 
Weiters wurde die Feuerwehr Rohr noch zu einem Kellerbrand in Bad Hall alarmiert. 
 

 
Heizungsbrand in Oberrohr 

 
Böschungsbrand Umfahrung 

  

 
Brand Adlwang 

 
Brand Adlwang 



Sturmeinsatz: 

Mittlerweile beinahe Standard, gibt es am Anfang des Jahres immer einige Tage an denen wir mit 
starken Winden zu kämpfen haben. So geschehen auch im März 2008, wo uns das Sturmtief Emma 
in Atem hielt und uns zahlreiche Einsätze bescherte. 
 

 
Ehemals eine Gartenhütte 

 
Umgefallener Baum zerstört Lärmschutzwand 

 
 
Weitere technische Einsätze: 

Nicht nur die „großen“ und „spannenden“ Einsätze zählen zu den Aufgaben der Feuerwehr, denn 
vielmehr sind es die alltäglichen Einsätze, wie Ölspuren entschärfen, Kanäle durchspülen, Wasser-
versorgung, Straßen reinigen, Wespenbekämpfung, usw. die uns das Jahr über beschäftigen. Alle 
diese Einsätze und Tätigkeiten hier aufzuführen würde aber den Umfang des Berichtes deutlich 
überstiegen.  
 
Gerne stehen wir Ihnen auch bei weniger gefährlichen Diensten zur Seite. So wurden natürlich wie-
der einige Lotsendienste bei Begräbnissen, Festen und kirchlichen Veranstaltungen sowie Brand-
schutzwachen bei großen Festveranstaltungen in Zusammenarbeit mit der Polizei abgewickelt. 
 
Insgesamt führten wir 71 Einsätze mit einem oder mehreren Fahrzeugen durch, das 
ergibt eine Einsatzdauer von rund 630 Stunden.  
 
 
Im abgelaufenen Jahr wurden im Dienste der Feuerwehr insgesamt mehr als 3800 
Stunden geleistet, in denen jedoch die Instandhaltung des Gebäudes der FF-Rohr, der 
Fahrzeuge und Gerätschaften, die Sitzungen, die Versammlungen sowie die organisa-
torischen Tätigkeiten der Mitglieder des Feuerwehrkommandos nicht enthalten sind.  
 



Weiter Ereignisse: 
 
Ankauf eines neuen Tanklöschfahrzeuges 

Alle Schritte der Beschaffungsphase sind mittlerweile abgeschlossen und die Bestellung des 
Fahrzeugs bei der Firma Rosenbauer in Leonding wurde in Auftrag gegeben, die Ausliefe-
rung ist für das vierte Quartal 2009 geplant. 

 
IVV Wandertag 

Im Mai des vergangenen Jahres hat erstmals wieder nach längerer Pause ein IVV-Wandertag 
in Rohr stattgefunden. Aufgrund des guten Zuspruchs von Seiten der Bevölkerung, wird die 
FF-Rohr im Juni 2009 erneut einen Wandertag veranstalten.  

 
Sonnwendfeuer 

Das traditionell im vergangenen Juni veranstaltete Sonnwendfeuer war wieder ein voller Er-
folg, was uns die Rohrer Bevölkerung durch zahlreiches erscheinen bestätigte. In diesem 
Sinne hoffen wir auf ein Wiedersehen beim Sonnwendfeuer 2010. 

 
Jubiläumsfest 2009 

Im Rahmen des 120-jährigen Bestandsjubiläums der Feuerwehr Rohr laden wir im Jahr 
2009 zu einer ausgiebigen 3-Tages Veranstaltung ein. Termin für das Jubiläumsfest ist der 
28. bis 30. August 2009. 

 
 
Feuerwehrjugend: 
 
Die Feuerwehrjugend ist in der heutigen Zeit unumgänglich um den Fortbestand der freiwilligen 
Feuerwehr zu sichern. Die Jugendlichen werden dabei auf die Aufgaben im Feuerwehrdienst vorbe-
reitet wobei natürlich Spiel und Spaß nicht zu kurz kommen dürfen, ebenso lernen die Jungfeuer-
wehrmänner bereits in frühem Alter zusammen zu halten und eine Kameradschaft zu pflegen 
wodurch auch die Persönlichkeitsbildung unterstützt wird.  
Zurzeit hat beinahe jede freiwillige Feuerwehr in Oberösterreich eine Jugendgruppe, so hat auch die 
FF-Rohr im Jahr 2000 diesen Schritt getan und eine Jugendfeuerwehr gegründet aus der bereits vie-
le motivierte und engagierte Feuerwehrmänner hervorgegangen sind. 
 
Zurzeit besteht unsere Jugendgruppe aus 12 Burschen im Alter von 10 bis 16 Jahren. 
 
Auch im vergangenen Jahr waren unsere Jugendlichen wieder mit viel Ehrgeiz bei der Sache und 
ließen keine Möglichkeit aus, bei zahlreichen Bewerben ihre Leistung zu zeigen und sich mit Ju-
gendgruppen anderer Wehren zu messen.  
Highlight des Jahres 2008 war bestimmt das Bezirksjugendlager in Waldneukirchen. 
 
Wie wichtig der Aufbau und die Pflege einer Jugendgruppe sind, zeigt der ausgezeichnete Wissens-
stand unserer jungen Kameraden den sie vorweisen können, wenn sie in den Aktivstand der Feuer-
wehr wechseln. Sie sind eine wichtige Stütze unserer Einsatzbereitschaft. 
 
Wer Interesse hat, bei der Jugendgruppe mitzumachen, oder einmal schnuppern möchte, ist jeder-
zeit herzlich willkommen!  
Für Fragen steht Jugendbetreuer Karl Singer (07258 / 3757) oder unser Jugend-Helfer 
Peter Schützenhofer (0664 / 9481562) gerne zur Verfügung. 



 
 
 
 
Es freut uns von der Feuerwehr Rohr, dass wir als Wehr von allen Seiten angenom-
men und unterstützt werden. Ohne diese Unterstützung wäre die Bewältigung all un-
serer Aufgaben nicht möglich. 
 
Unser Dank gilt der Bevölkerung von Rohr und Umgebung, sowie allen Gönnern und 
Helfern, die uns im abgelaufenen Jahr in irgendeiner Form unterstützt haben und wir 
ersuchen sie höflichst, uns auch im Jahr 2009 wieder zu begleiten.  
Mit Spannung und Zuversicht sehen wir den Anforderungen der Zukunft entgegen. 
 
 
 
so erreichen Sie uns im Feuerwehrhaus: 
 Bad Haller Straße 2  Fax: 07258 / 3717-28 

 4532 Rohr im Krt.  Mail: kdo@ffrohr.at 
 Tel. 07258 / 3717  Web: www.ffrohr.at 

 
 

 
 

Die FF-Rohr wünscht Ihnen schöne und friedvolle Feiertage 
 
 

 AW Hotz Philipp 


